
„…jetzt isst er Fisch“ – Söders geniale Kampagne
Markus Söder isst überall – ja, das ist jedenfalls der Eindruck, den man bekommen kann, wenn man in
den asozialen Netzwerken unterwegs ist. Gestern bin ich in Berlin darauf angsprochen worden, was der
CSU-Chef da mit seinen Fress-Videos mache und dass das der Würde des Amtes eines
Ministerpräsidenten widerspreche. Noch dazu des bayerischen Ministerpräsidenten, was ja zweifellos
eine Steigerung gegenüber den anderen ist.

Und eben bekomme ich eine WhatsApp-Nachricht aus meiner alten Heimat Bad Salzuflen, blöder gehe es
ja wohl nicht mehr, „jetzt isst er Fisch“…

Ich musste richtig lachen, ich finde es großartig, weil Söder ganz offenbar verstanden hat, wie das
populistische Geschäft in diesen Zeiten funktioniert.  Während andere Abgeordnete Fotos von einem
Infostand mit CDU-Sonnenschirm und zwei gut gelaunten Rentern postet, die dann dreimal geliked
werden, ist Söder in aller Munde und erreicht Tausende jeden Tag. Besonders bei denen, die Politiker
allgemein, und Politiker  der Union besonders unsexy finden: den jungen Menschen.

Weil Söder isst das und dort, wo die auch sind: bei McDonalds oder am Döner-Imbiss, manchmal klar –
natürlich im bayerischen Wirtshaus.

Ich weiß nicht, ob er es wirklich selbst macht, oder seine Leute ihn so platzieren, aber es ist PR-mäßig
top.

Überall wird über diese Kampagne gesprochen, auch wenn viele das naturgmäß alles doof finden. So ein
bisschen erinnert mich das an die Saitenbacher-Werbung, die zum Beispiel mir auf den Geist geht wie
keine andere. Aber ich kenne das Unternehmen und seine Produkte dadurch…

Übrigens: Bitte unterstützen Sie meine Arbeit mit einer großen Spende
auf das Konto DE18 1005 0000 6015 8525 18 oder über PayPal @Vers1
Medien GmbH…

https://denken-erwuenscht.com/jetzt-isst-er-fisch-soeders-geniale-kampagne/

